N. 149. 


Görlitzer Nachrichten. 


1836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


* 
ſiger Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Erſcheinen 
e ee, 
a Beilage zur Lauſitzer Zeitung M 147. 
Freitag, den 12. December 1856. 
Publikationsblatt. 
142] Nothwendiger Verkauf. 


Königl. Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Das zum Krämer Wilhelm Richardſchen Nachlaſſe 
gehörige, gerichtlich laut der nebſt Hypothekenſchein im Bu⸗ 
reau III. einzuſehenden Taxe auf 907 Thlr. abgeſchätzte Haus 
No. 41 zu Neu-Kuhna ſoll in dem auf den 4. Februar 
1857, von Vormittag 114 Uhr an Gerichtsſtelle anberaum⸗ 
ten anderweiten Termine auf Antrag der Richardſchen Beue⸗ 
fizialerben meiſtbietend verkauft werden. Zu dieſem Termine 
werden hiermit die unbekannten Realprätendeuten zur Ver⸗ 
meidung der Präcluſion vorgeladen. Auch haben ſich die 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche 
nicht ersichtlichen Realforderung Befriedigung aus den Kauf⸗ 
geldern ſuchen, mit ihren Anſprüchen beim Gericht zu melden. 


11417] Freiwillige Subhaſtation. 
Königliches Kreisgericht II. Abtheilung zu Görlitz. 
Das von dem verſtorbenen Freibauer Johann Gottlieb 
Schröter nachgelaſſene, und auf 8166 Thlr. 20 Sgr. 
taxirte Bauergut Nr. 31 zu Ober⸗Girbigsdorf, ſoll am 13. 
Mai 1857, von Vormittags 11 Uhr ab, an hie⸗ 


Die Taxe und die Bedingungen ſind in unſerm Büreau II. 
einzuſehen. 


144% Nothwendiger Verkauf. 

Königliches Kreisgericht, 1. Abtheilung, zu Görlitz. 
Das den Erben der Wittwe Ritter, Johanne Dorothea 

früher verwittw. Dittrich geb. Schubert gehörige, unter 
der Hypotheken-Nr. 562. zu Görlitz und am oben Steinwege 
sub Nr. 9. belegene, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerm Bureau III. einzuſehenden Taxe auf 631 Thlr. ab⸗ 
geſchätzte Hausgrundſtück fol auf Grund der Benefizialerbes⸗ 
qualität einer Miterbin und reſp. zum Zweck der Theilung 
am 11. Februar 1857, von 113 Uhr Vormittags ab, 
an Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. Hierzu werden 
die unbekannten Realprätendenten zur Vermeidung der Prä⸗ 
eluſion, ſowie die verwittw. Chriſtiane Friederike Schirach 
geb. Tietze, reſp. deren Erben hiermit vorgeladen. Auch 
haben die Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kaufgeldern 
ihre Befriedigung ſuchen, ſich mit ihrem Anſpruch bei dem 
Gericht zu melden. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
Auguſt Berger, 


Plattnergaſſe Nr. 3, 
empfiehlt ſein wohlaſſortirtes reichhaltiges Lager der neuſten Gold: und Silber⸗Waaren zu 


billigen Preiſen. 


1561 


Frankfurter Wachsſtöcke, 
bunt gemalte, ſowohl weiße und gelbe, empfiehlt in allen 
Größen Ed. Temler. 


Amerikanische Caoutchouc- 
oder Gummi-Elasticum-Auflösung, 
in Büchſen mit Gebrauchs⸗Zettel, A 24 Sgr., 
womit man alles Leder waſſerdicht macht, ſo daß Feine Näſſe 
eindringen kann und der Fuß immer trocken bleibt, auch dem 
Leder vortheilhaft iſt, bekommt man ſtets bei 
Herrn Heinrich Cubeus in Görlitz. 
Dieſer Caoutchoue iſt auch den Herren Lederhändlern 
und Schuhmachermeiſtern Ae n empfehlen. + 
[1532] Eduard Oeser in Leipzig. 


Eine Parthie Neſter Leinewand, rein 


leinen, und weiße Taſchentücher empfiehlt 
zu Fabrikpreiſen Ad. Wehel. 
[1541] 


Brüderſtraße 13 


Blechöfen 
in jeder Größe empfiehlt in größter Auswahl billigſt 
[1530] einrich Cubèus. 


Wattir te 


Stepp: u. Roßhaar⸗Röcke, 


ſowie 


Corſettes ohne Nath, 


empfiehlt in großer Auswahl 


| Adolph Webel, 

[1540] Brüderſtraße No. 13. 

[1531] Von dem beliebten 
Feinſten orientaliſchen Näucher Balſam, 

in Flacons à 5 und 23 Sgr., 
welcher mit einigen Tropfen, auf den warmen Ofen gegoſſen, 
das Zimmer mit den feinſten Wohlgerüchen anfüllt, empfing 
ich friſche Vorräthe zur gefälligen Abnahme. 
Heinrich Cubeus. 


792550 Stearin-Lichte, 


das Pack 8, 9, 10 und 11 Sgr., empfiehlt in ſchöner 
weißer Waare Ed. 2 Bu “ 


[9 Die größte Auswahl von Reife- Artikeln u. 
dgl. mehr empfiehlt, bei vorkommenden Fallen, zur gü- 
tigen Beachtung W. Freudenberg, Riemermſtr. 


Eine Parthie große und kleine lere Fiſten find zu 
verkaufen bei Temler. 


404 


Die 
Eisen-, Stahl-, Messin 
Handlung 


von 
Heinrich Cubéus 

Obermarkt und Breitenſtraßen. Ecke, 7 
empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ihr reichhaltig aſſortirtes 
Lager engliſcher und deutſcher Fabrikate und macht beſonders 
auf eine reiche Auswahl in allen Sorten Meſſern, Scheeren, 
Lichtſcheeren, Leuchtern, Theebretern, Löffeln, meſſingenen 
Platten und Mörſern und alle in dieſes Fach paſſenden Ge— 
genſtände, ſowie auf ihr Lager von 

Lütticher Jagdgewehren, 
Revolvers, Piſtolen, Terzerolen und andern Jagdutenſilien 
aufmerkſam. [1562] 


Amerikauiſche Gummi-Schube 


für Herren, Damen und Kinder, in allen Größen, empfiehlt 
Ed. Temler. 


Schlittſehuhe, 


mit und ohne Riemenzeug, in größter Auswahl empfiehlt 
[1564] Heinrich Cuböus. 


Gutta⸗Percha⸗Glanzwichſe. 
Es herrſcht darüber nur eine Stimme, daß dieſe Wichſe 
die vorzüglichſte unter allen jetzt eriſtirenden iſt, daß fie den 
ſchönſten Spiegelglanz giebt, das tiefſte Schwarz hat, am 
beſten vor Näſſe ſchützt, am längſten das Leder conſervirt, 
ſich am ſparſamſten verbraucht und die wenigſte Arbeit macht. 
Stets vorräthig und die Schachtel zu ? Sgr. und 1 Sgr. 
zu haben bei Ed. Temler. 


Pulsnitzer Pfefferkuchen 


in ausgezeichnet ſchöner Waare, wovon ich beſonders Maero⸗ 
nenkuchen, Chocoladenkuchen, Vanillenkuchen, Honig- und 
Zuckerkuchen empfehlen kann, empfing ich ganz friſch 


[1563] Heinrich Cubäus. 
Kirchen- Kronleuchter 


1 


15 81 Ackermann 8 ) 
SLICHTBILD- ATELIER \ 
> un * 2 
Hi Daguerrratupie und Photographie 8 | 
Se täglich geöffnet. 467] * 8 

9. —.— 2 —8 


. e . > 

[1569] „Ein junger Mann im 24. Lebensjahre, von 
geſetztem Charakter, militairfrei, welcher 63 Jahre in zwei 
landräthlichen Büreaux gearbeitet hat und in allen Geſchäfts— 
zweigen derſelben, hauptſächlich in Bearbeitung der Militair⸗ 
Angelegenheiten vollkommen bewandert und firm iſt, auch das 
Sualifcattond Atteft zur Annahme als Regierungs-Civil⸗ 
Supernumerar beſitzt, wegen Mittelloſigkeit aber dieſe Car— 
riere nicht verfolgen kann, ſucht eine entſprechende, ſeine 
Exiſtenz für immer ſichernde Auſtellung. Handſchrift kalli⸗ 
graphiſch, Zeugniſſe empfehlend. Gefällige Offerten werden 
erbeten unter der Chiffre H. W. Breslau, poste restante 
franco. b 


Gottesdienſt der chriſtkath. Gemeinde: 


Sonntag, den 14. Deebr., früh 510 Uhr, (abgehalten vom 
Herrn Prediger Otto aus Liegnitz) im Saale des Herrn 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 


und Kurzwaaren- | waaren bei Carl Gebel & Co., Briterstr. 


Theater-Repertoir. 
Freitag, 12. Dee. Orcheſter⸗Loge rechts. Luſt⸗ 
ſpiel in 3 Aufzügen mit einem Vorſpiele in 1 Akte: 
er Naſenſtüber. Von W. Friedrich. 
Sonntag, 14. Die. Der Tower von London. 
Romantiſches Schauſpiel in 5 Akten mit einem Vor⸗ 
ſpiel in einem Akte: Die Henker von Weſt⸗ 
minſter. Nach einem engliſchen Romane von 
A. Bahn. 
Die Direction der vereinigten Stadt⸗Theater 
von Görlitz und Liegnitz. 


So eben iſt erſchienen und bei 
in Görlitz vorräthig: 
Der Betrieb der Landwirthſchalt 
in Proskau 
und die 
höhere landwirthſchaftliche Lehranſtalt daſelbſt. 
Dargeſtellt 
H Sette aſt 
Se N 
5 Königl. Sckonomſer Kath. 
Mit Tabellen, Situatjonsplänen, Abbildungen der Acker⸗ 
Geräthſchaften und des Viehſtandes in naturgetreuem 


Buntdruck. 
Elegant gebunden 53 Thlr. 


Kinder - Diätetik 5 
oder 
naturgemäße Pflege des Kindes 
in den erſten Lebensjahren, 


von 
Alois Bednar, 
Doctor der Mediein und Chirurgie, Docenten der Kinderkrankheiten 
an der k. k. Univerſität und praktiſchem Kinderarzte zu Wien ze. 
[1526] Die unterzeichnete Buchhandlung erlaubt sich 
auf die eben erscheinende 


Neu redigirte Subseriptions-Pracht-Ausgabe 


des grossen Weimarischen 


Hand-Atlas der Erde und 
des Himmels. 


70 Karten in Kupfer gestochen. 
Imperial-Landkarten-Format, 23 Zoll Rh. hoch, 28 Zoll Rh. breit. 
Mit histurisch-geagraphisch-sfatistischem Cert von Prof. Scharl. 
Zeichnungen von II. Kiepert, Weiland, 6. Ohmann, 

1 6. Gräf und A. Gräl. ü 
Weimar: Geographisches Institut. 
die allgemeine Aufmerksamkeit zu lenken, mit dem Be- 
merken, dass hier etwas Ausgezeichnetes geboten wird. 
Alle vierzehn Tage bis drei Wochen erscheint eine Lie- 

ferung zum Preise von nur 10 Sgr. 

Ausführliche Prospecte werden gratis abgegeben; 
die bisher erschienenen Lieferungen 13 sind sofort ein- 
zusehen und in Empfang zu nehmen. 

Görlitz, Obere Langenstrasse No. 35. 


G. Heinze & Comp. 


Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 11. December 1856. 


G. Heinze u. Comp. 


Weizen | Roggen | Gerſte | Hafer | Erbſen | Kartoffeln 
3 9 Al 9 L al 9 A A 9 A 
Höchſter |3 7 Kir 4 5 625216 
Niedrigſter 3 — - 118910 7) 6E-22 6 125 a; — 


— EL 


Weider, Fiſchmarkt No. 4. Der Vorſtand. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görliz. 


